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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Mo. bis Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und Do. 14:00 – 17:30 Uhr
Telefon: 08074 - 9191- 0� Fax: 08074 - 9191-10
E-Mail: info@schnaitsee.de� www.schnaitsee.de

Telefonverzeichnis – Gemeinde Schnaitsee
1. Bürgermeister	 Hr. Schmidinger	 Zi 15� 9191-13
E-Mail: thomas.schmidinger@schnaitsee.de

Geschäftsleiter	 Hr. Reithmeier	 Zi 14� 9191-14
E-Mail: andreas.reithmeier@schnaitsee.de

Schulverband, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung	 Fr. Danzer	 Zi 16� 9191-11 
E-Mail: carmen.danzer@schnaitsee.de

Leiter Bauamt	 Hr. Pfenninger	 Zi 12� 9191-15
Bauamt,  
Friedhofswesen	 Fr. Graßl	�  9191-22
Bauamt	 Hr. Heide	�  9191-24
E-Mail: josef.pfenningerr@schnaitsee.de� Fax 9191-615
E-Mail: luitgard.grassl@schnaitsee.de	 Fax 9191-622
E-Mail: alexander.heide@schnaitsee.de� Fax 9191-624

Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt,  
Wahlen	 Fr. Heistracher	 Zi 10� 9191-19
E-Mail: sylvia.heistracher@schnaitsee.de� Fax 9191-619

Vorzimmer Bürgermeister, Amtsblatt, Tourist-Info,  
Fundamt	 Fr. Rieperdinger	 Zi 9� 9191-16
E-Mail: elke.rieperdinger@schnaitsee.de� Fax 9191-616

Renten, Personal	 Di. – Fr.	 Fr. Zwingler	 Zi 8� 9191-32
Renten, Sozialamt	 Mo.– Mi.	 Fr. Kromp� 9191-18 
E-Mail: nadja.zwingler@schnaitsee.de
E-Mail: sigrid.kromp@schnaitsee.de

Kämmerei	 Hr. Wolf	 Zi 3� 9191-25
E-Mail: bernhard.wolf@schnaitsee.de

Kasse	 Fr. Hasenmaier	 Zi 4� 9191-17
E-Mail: sandra.hasenmaier@schnaitsee.de�

Finanzverwaltung	 Fr. Edlmann	 Zi 5� 9191-21
	 Hr. Fuchs	 Zi 5� 9191-35
E-Mail: christa.edlmann@schnaitsee.de
E-Mail: thomas.fuchs@schnaitsee.de
Gemeindesteuern	 Fr. Demmel	 Zi 2� 9191-31
E-Mail: maren.demmel@schnaitsee.de

Finanzverwaltung,	 Fr. Schönhuber	 Zi 6� 9191-12
Kinder und Jugend	 Fr. Emmerer	 Zi 6� 9191-34 
E-Mail: rosi.schoenhuber@schnaitsee.de
E-Mail: theresa.emmerer@schnaitsee.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof Rumering
Mi., Fr., Sa. 8:30 – 12:00 Uhr, Fr. nachmittag 14:30 – 17:30 Uhr

Sozialfonds der Gemeinde zur Unterstützung von Kindern  
und Familien
Für Spenden: Kontaktieren Sie die Kassenverwaltung  
der Gemeinde, Telefon 08074-919117;  
E-Mail: sandra.hasenmaier@schnaitsee.de
oder direkt bei den örtlichen Banken einzahlen.

Redaktionsschluss für die August-Ausgabe
20. Juli 2026

anzeigen@wittich-chiemgau.de

Impressum

Gemeindenachrichten 
Schnaitsee
Mitteilungsblatt der Gemeinde Schnaitsee
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Schnaitsee erscheint 12 x im Jahr und wird 
kostenlos an sämtliche erreichbare Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt. 
Auflage: 1.850 Stück.
–  Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG,  

Windeckstraße 1, 83250 Marquartstein,  
Telefon 08641/9781-0, anzeigen@wittich-chiemgau.de

– Verantwortlich für die Mitteilungen und den redaktionellen Teil der  
Gemeinde Schnaitsee: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Schnaitsee Thomas Schmidinger,  
Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee

 für den Anzeigenteil: 
Patrick Strerath, LINUS WITTICH Medien KG

 für die Inhalte von Anzeigen- u. Vereinsmitteilungen sind die Vereine 
selbst verantwortlich.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Seniorennachmittag der 
Gemeinde Schnaitsee am 20. Juli 
im Festzelt
Der Seniorennachmittag 2026 der Gemeinde Schnaitsee, findet 
heuer im Rahmen der Festwoche vom TSV Schnaitsee am Montag 
den 20. Juli 2026 um 12:00 Uhr im Festzelt am Fernsehturm in 
Schnaitsee statt.

Alle Senioren ab dem 65. Lebensjahr aus der Gemeinde Schnaitsee 
sind hierzu eingeladen und erhalten Wertmarken - vor Ort - für 
Essen bzw. Getränk. 

Für Unterhaltung sorgen die Ü30-Bläser des Musikvereins Schnait-
see und die Kinder-Jugendgarde des TSV Schnaitsee.

Amtliche Einwohnerzahlen  
zum 31.12.2025
Nachstehend werden die auf Basis Zensus 2022 fortgeschriebenen 
Einwohnerzahlen durch das Bayerische Landesamt für Statistik zum 
Stand 31. Dezember 2025 bekanntgegeben (Auszug):

Gemeinden Einwohner
Altenmarkt a.d. Alz 4.124
Engelsberg 2.506
Obing 4.405
Pittenhart 1.903
Schnaitsee 3.726
Tacherting 5.647
Trostberg 11.442
Landkreis Traunstein 175.319

Bekannt gemacht im Amtsblatt des Landkreises Traunstein Nr. 22 
vom 22.05.2026.
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Baugrundstücke südlich des Mitterwegs:  
Gemeinde Schnaitsee nimmt Bewerbungen bis 20. Juli 2026 entgegen

Bauland südlich des Mitterwegs zu erwerben!

Parzelle 1: Doppelhausgrundstück mit  527 m² für 550 €/m²
Parzelle 2: Doppelhausgrundstück mit  508 m² für 520 €/m² 
Parzelle 3: Einzelhausgrundstück mit  621 m² für 550 €/m² 
Parzelle 4: Doppelhausgrundstück mit  454 m² für 520 €/m² 
Parzelle 5: Doppelhausgrundstück mit  439 m² für 520 €/m² 
Parzelle 6: Einzelhausgrundstück mit  532 m² für 550 €/m² 
Parzelle 7: Einzelhausgrundstück mit  717 m² für 550 €/m²

Der Grundstückspreis pro m² ist ohne Erschließungskosten.

7654321

Bewerbung an die Gemeinde Schnaitsee 
unter der E-Mail-Adresse: bauamt@schnaitsee.de

bis spätestens 20.07.2026 !

Für Fragen zum Bauland stehen wir Ihnen unter 
08074/9191-15 bzw. 08074/9191-24 zur Verfügung.

In den Praixräumen
im Gasthaus Huber
Wasserburgstr. 7
83567 Unterreit

Wir freuen uns  
auf dich/euch!

Alle Anwendungen  
dienen der  

Entspannung und  
dem Wohlbefinden





  Wohlfühlmassagen 
  Faszienbehandlungen
  Aromaölmassagen u. v. m.

  Aromaberatung
  Entspannung & Stress-Release
  Workshops & Kennenlern-Angebote

Finde deine innere Balance

Michaela Großpietsch-Pfeifer  
& Rita Mittermaier

Michaela Rita

  0174 4270628   0151 17864533 

Massagen Aromatherapie

Wohlfühlstüb ‘n &
Wunderwichtel - Wellnessoase

G

G

Bewerbung, mit Angabe der gewünschten Bauparzelle,  
an die Gemeinde Schnaitsee

unter der E-Mail-Adresse: bauamt@schnaitsee.de
bis spätestens 20.07.2026 !
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Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in der Kommunalverwaltung (VFA-K) 

ab September 2027 

Die Gemeinde Schnaitsee mit rund 4.000 Einwohnern liegt im Nord-Westen des schönen Chiemgaus und ist 
umgeben von einer herrlichen Landschaft und einem Naturbadesee. Der Ort bietet zudem wichtige soziale Ein-
richtungen wie etwa verschiedene Kindertagesstätten sowie ein reges Vereinsleben für alle Generationen. 

So läuft die Ausbildung ab 

Die Ausbildung beginnt am 1. September 2027 und dauert drei Jahre. 
Du wechselst zwischen mehrwöchigen Abschnitten an der Berufsschule, der Bayerischen Verwaltungsschu-
le (BVS) und den verschiedenen Ämtern in der Gemeinde Schnaitsee. Dort lernst du die vielfältigen Aufgaben- 
bereiche unserer Gemeindeverwaltung kennen und bekommst Einblicke in mögliche spätere Tätigkeitsbereiche. 
Die Grundlage für die praktische Tätigkeit bildet der Unterricht an der Berufsschule und der  
Bayerischen Verwaltungsschule:

 Recht: zum Beispiel Privatrecht, Kommunalrecht, Allgemeines Verwaltungsrecht
 Verwaltungsbetriebswirtschaftslehre
 Personalwesen
 Verwaltungsverfahren 

So geht es nach der Ausbildung weiter
 bei entsprechender Leistung gute Übernahmechancen
 eine spannende und vielseitige Tätigkeit in unserer Gemeindeverwaltung
 gute Aufstiegs- und Weiterqualifizierungsmöglichkeiten (z. B. BL II)
 faire Vergütung 

Das bringst Du mit
  Abschluss: Du bringst einen besonders guten qualifizierenden Mittelschulabschluss, die  

„Mittlere Reife“ oder einen höherwertigen Abschluss mit.
  Motivation: Du interessierst dich für die Arbeit mit Gesetzen und Rechtsvorschriften und kannst dir vorstel-

len, dich mit juristischen und verwaltungstechnischen Texten auseinanderzusetzen. Dabei bringst du nicht 
nur Eigeninitiative und Selbstorganisation, sondern auch die Freude am Umgang mit Bürgerinnen und 
Bürger mit. 

  Teamgeist: Es macht dir Spaß, mit anderen Menschen im Team zusammenzuarbeiten. Dabei kann sich dein 
Team immer fest auf dich verlassen. Mit deiner offenen und flexiblen Art findest du dich schnell im Team 
unserer Gemeindeverwaltung zurecht. 

Das bieten wir dir
 Während der Ausbildung eine attraktive monatliche Ausbildungsvergütung:

im 1. Ausbildungsjahr:  1.368,26 €
im 2. Ausbildungsjahr:  1.418,20 €
im 3. Ausbildungsjahr:  1.464,02 €

 Übernahme der Kosten für notwendige Ausbildungsmittel
 400,00 € Prämie bei bestandener Abschlussprüfung
 alle Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Jahressonderzahlung (früher Weihnachtsgeld)
  30 Tage Urlaub pro Jahr und zusätzlich bezahlte Freistellungen an Faschingsdienstag- und  

Kirchweihmontag-Nachmittag, Heiligabend und Silvester
  Gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und Homeoffice
  eine vielfältige und gemeinwohlorientierte Tätigkeit in einem kollegialen Umfeld
  einen sicheren Arbeitsplatz 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungs- und Vorstellungskosten können leider nicht erstattet werden. 
Für weitere Auskünfte steht Dir unser Personalamt, Frau Zwingler (Tel. 08074 9191-18, E-Mail: nadja.zwingler@
schnaitsee.de) gerne zur Verfügung! Wenn Du Dich angesprochen fühlst, freuen wir uns auf Deine  
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 30. November 2026 an: 

Gemeinde Schnaitsee | Personalamt Marktplatz 4 | 83530 Schnaitsee | info@schnaitsee.de
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Passbilder für die Beantragung 
von Ausweisdokumenten
Bei der Beantragung von Rei-
sepässen, Personalauswei-
sen, usw. sind ausschließlich 
digitale biometrische Licht-
bilder zulässig. Ziel dieser 
neuen Regelungen ist es, die 
Qualität und Sicherheit der 
Lichtbilder zu erhöhen, das 
Risiko von gefälschten Passbil-
dern in Ausweisdokumenten zu 
verringern und den Antragspro-
zess zu vereinfachen.

Auch im Einwohnermeldeamt 
in Schnaitsee haben Sie die 
Möglichkeit biometrische Licht-
bilder nur für die Beantragung 
von Ausweispapieren fertigen 
zu lassen. Für Lichtbilder, die vor 

Ort in unserer Behörde mit ei-
nem PointID®-System gemacht 
werden, fällt bundesweit ab  
1. Mai 2025 eine Gebühr von 
6,00 € je genutztem Lichtbild 
an.

Bei registrierten Fotoanbietern 
außerhalb der Gemeinde erhal-
ten Sie eine Bildkarte mit QR-
Code, der auch für die Beantra-
gen von Ausweisdokumenten 
gültig sein kann.

Sie haben Fragen? Ihr Einwoh-
nermeldeamt gibt Ihnen gerne 
Auskunft, Tel. 08074 – 91 91 16 
oder 91 91 19.

Schnaitseer Ferienprogramm 2026
Im Ferienprogramm erwarten 
Euch wieder zahlreiche Ange-
bote, um Eure Ferienzeiten inte-
ressant zu gestalten. Wir freuen 
uns, auch in diesem Jahr wieder 
ein Sommer-Ferienprogramm, 
mit Hilfe der Vereine, anbieten 
zu können. 

Es wird – wie im Vorjahr – kein 
Programm-Heft mehr er-
stellt, die Online-Anmeldung 
ist ab 01.07.2026 bis zum 
10.07.2026 freigeschaltet. 

Die Programmliste ist einseh-
bar ab dem 26.06.2026.

Sollten Sie über keinen eigenen 
Internetzugang verfügen oder 
sich nicht im Anmeldeportal 
zurechtfinden, bitten wir um 
telefonische Kontaktaufnahme 
unter 08074 – 91 91 16.

Alle Teilnahmebedingungen 
und Details zu der Online-An-
meldung erhalten Sie bequem 
über das Internetportal www.
schnaitsee.de/Ferienprogramm 
2026.

Anmeldungen ab dem 
20.07.2026 sind dann nur  
noch beim Veranstalter möglich.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KINDER

 

 

 
 
  
 
 Drei Autos, aber nur zwei 

Mechaniker! 

Unsere Werkstatt braucht 
Hilfe! 

Wir suchen einen zuverlässigen 
Mechaniker/in (w,m,d) für unsere 
Werkstatt mit moderner 
Diagnosetechnik.  

Du fühlst Dich angesprochen? 
Dann bewirb dich bei uns oder 

schau gerne vorbei! 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Familienanzeigen
     online buchen: www.wittich.de
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WILLKOMMEN AUF DER KINDERSEITE!

Summ, summ, summ – Wir entdecken die Welt der Bienen
Ein Teil der Kindergartenkinder 
der Arche Noah haben sich in 
den vergangenen Wochen in-
tensiv mit dem Thema „Bienen“ 
beschäftigt. Gemeinsam tauch-

ten sie in die spannende Welt 
dieser wichtigen Insekten ein.

Zu Beginn lernten die Kinder 
mithilfe von Fachbüchern, Bil-
derbüchern und Gesprächen 
viel Wissenswertes über das 
Leben der Bienen. Außerdem 
wurden fleißig Bienen gebastelt 
und passende Lieder gesungen. 
So erfuhren die Kinder auf spie-
lerische Weise, warum Bienen 
für die Natur so wichtig sind.
Der Höhepunkt des Projekts 
war der Besuch bei Imker Fami-
lie Jellbauer in Schnaitsee. Mit 
großer Begeisterung hörten die 
Kinder den Erklärungen zu und 
konnten viele Fragen stellen. 
Imker Florian zeigte anschau-

lich, wo Bienen leben, wie ein 
Bienenstock aufgebaut ist und 
welche Aufgaben die einzelnen 
Bienen im Volk haben.

Besonders spannend war die 
Frage: „Woher kommt eigentlich 
der Honig?“ Die Kinder erfuhren, 
wie die Bienen Nektar sammeln, 
ihn zu Honig verarbeiten und in 
den Waben lagern. Ebenfalls er-
klärte er, wie der Honig gewon-
nen wird und welche Arbeits-
schritte dafür notwendig sind.
Nach den vielen Informationen 
hatten die Kinder, dank der 
Gastfreundlichkeit von Familie 
Jellbauer die Möglichkeiten in 
Ihrem Garten zu verweilen. 

Ein Highlight des Besuches, war 
die Verkostung des Honigs aus 
der eigenen Produktion.

Zum Schluss bekam jedes Kind 
ein Glas Honig für zu Hause. Da-
für ein herzliches Vergels Gott. 
Durch das Projekt konnten die 
Kinder die faszinierende Welt 
der Bienen mit allen Sinnen er-
leben und viel Neues lernen. Sie 
wissen nun, dass Bienen einen 
wichtigen Beitrag für unsere 
Umwelt leisten und geschützt 
werden müssen.
Ein herzliches Dankeschön an 
die Familie Jellbauer, die uns 
diesen besonderen Einblick in 
das Leben der Bienen ermög-
licht haben. 

Projekt „Raupe Nimmersatt“ in der Kinderkrippe

Nach den Pfingstferien starte-
ten die kleinen Igel mit einem 
Projekt in die letzten Wochen. 
Das Jahresthema „Raupe Nim-
mersatt“ wurde bzw. wird the-
matisiert. Die Kinder konnten 
bei einer Bilderbuchbetrach-
tung zu dem Buch teilnehmen, 
Lieder passend zum Thema 
singen, kleine Raupen und 

Schmetterlinge basteln und 
die verschiedenen Obstsorten 
vielseitig kennenlernen. Äpfel, 
Birnen oder auch Pflaumen 
wurden im Morgenkreis näher 
betrachtet, aufgeschnitten und 
probiert. Dann wurden daraus 
Kuchen, Kompott oder ande-
re Leckereien gezaubert und 
verköstigt. Zudem durften die 
Kinder als Highlight neue Krip-
pen-Mitbewohner begrüßen – 
kleine Raupen. Diesen konnten 
wir bei ihrem Lebenslauf zuse-
hen, wie sie fraßen, sich dann 
verpuppten und anschließend 
zu wunderschönen Schmet-
terlingen wurden. Das war ein 
tolles Erlebnis für Alle! Text/Bild: Kath. Kinderhaus Schnaitsee
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Maifest in der Arche 
Der kath. Kindergarten Arche 
Noah feierte in diesem Jahr wie-
der ein gelungenes Maifest mit 
vielen fröhlichen Momenten für 
Groß und Klein. 

Die Maibaumdiebe – die Kinder 
des kath. Kinderhort- und der 
kath. Kinderkrippe Schnaits-
ee, brachten gemeinsam den 
Maibaum zum Kindergarten, 
begleitet von musikalischer 
Unterstützung durch einige 
Eltern. Natürlich musste der 
Maibaum zunächst ausgelöst 
werden: Für die Krippenkinder 
gab es Eis und Gummibärchen, 
die Hortkinder freuten sich über 
einen Kinogutschein mit Eis.

Im Anschluss sorgten die Kin-
dergartenkinder mit einem 
fröhlichen Mailied für festliche 
Stimmung. Die Vorschulkinder 
begeisterten mit einem Tanz, 
ebenso wie die Trachtenkin-
der aus Schnaitsee mit ihrem 
traditionellen Auftritt. Danach 
wurde der Maibaum mit tat-

kräftiger Unterstützung vieler 
starker Eltern sicher aufgestellt.
Außerdem überreichten die 
Kinder ihre liebevoll gestalte-
ten Mutter- und Vatertagsge-
schenke. Anschließend wurde 
gemeinsam im Garten gefeiert. 

Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Es gab Wiener, 
Brezen, Kuchen, sowie ein ab-
wechslungsreiches Fingerfood-
Buffet.

Auch die Spielstationen kamen 
bei den Gästen sehr gut an. Ob 
Maßkrugstemmen, Erbsenham-
mern, Stocknageln, Hufeisen-
werfen oder Brezenschnappen 
– für jeden war etwas dabei. Be-
sonders beliebt war natürlich 
auch das Eis für alle Besucher.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Firma Adelholzener-Alpen-
quellen für die gespendeten 
Getränke, sowie allen Helferin-
nen und Helfern, die zum Ge-
lingen des Festes beigetragen 
haben.

Ebenfalls ein herzliches Ver-
gelts Gott für das gespendete 
Eis der Firma EDEKA Scherer aus 
Schnaitsee.

Ein besonderer Dank geht 
außerdem an den Maibaum-
spender Thomas Schmidinger. 

Text/Bild: kath. Kindergarten Schnaitsee 

BigIT4U UG
Pfarrer-Altenburger-Straße 1b
83530 Schnaitsee

IIhhrr  PPaarrttnneerr  ffüürr  HHaarrddwwaarree  
              &&  SSooffttwwaarree  rruunndd  uumm  SScchhnnaaiittsseeee

+49 (0) 171 1262604
+49 (0) 8074 9157375

Service@bigit4u.de
www.bigit4u.de

Alois Stocker
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Aus Alt macht Neu – Aufbereitung des alten Gartentischs 

Der aufgearbeitete Gartentisch 
aus dem Jahr 2010 in der Ar-
che Noah ist fertig und lädt die 
Kinder nun wieder dazu ein, 
gemeinsam ihre Brotzeit im 
Garten zu genießen.

Möglich wurde dieses schöne 
Projekt durch die großzügige 
Unterstützung vieler Helferin-
nen, Helfer und Spender aus 
Schnaitsee, Harpfing und Um-
gebung.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an Familie Obermayr aus 

Harpfing. Sie haben die Bretter 
für den neuen Tisch zugeschnit-
ten, geschliffen, gehobelt und 
geölt.

Ebenso bedanken wir uns bei 
der Schreinerei Obermaier so-
wie bei Peter Irlbacher für die 
Spende der neuen Bretter – so-
wohl für den Tisch als auch für 
die Sandkastenumrandung.

Ein weiterer Dank gilt Sebastian 
Wimmer aus Zansham, der die 
Bretter gelagert, transportiert 
und zugeschnitten hat.

Vielen Dank auch an Familie Kai-
ser aus Harpfing für das Schwei-
ßen der neuen Untergestelle 
der Sitzbänke.

Richard Köhldorfner sorgte 
mit viel Einsatz, Schweiß und 
Muskelkraft für das neue Fun-
dament des Tisches.

Für die Spende des Stampfer-
kieses bedanken wir uns herz-
lich bei der Kiesgrube Detten-
beck in Kling.

Ein weiterer Dank geht an Se-
bastian Gmeiner – Baumaschi-
nenverleih und Baggerarbeiten 

aus Schnaitsee –, der den neuen 
Platz mit seinen Baumaschinen 
ausgebaggert und vorbereitet 
hat.

Die Kinder freuen sich sehr über 
den neuen Tisch, an dem nun 
wieder gemeinsam Brotzeit 
gemacht, gespielt und gelacht 
werden kann.

Von den letzten Spendenein-
nahmen aus verschiedenen 
Festen hat der Elternbeirat au-
ßerdem noch einen passenden 
Sonnenschirm für den Tisch zur 
Verfügung gestellt.

Text/Bild: kath. Kindergarten Schnaitsee 

Mülltrennung in der Arche – Gemeinsam für unsere Umwelt 
In den vergangenen Wochen 
haben sich die Kinder unseres 
Kindergartens intensiv mit dem 
Thema „Müll und Umwelt“ be-
schäftigt. Gemeinsam gingen 
wir der Frage nach: Was ist ei-
gentlich Müll und warum ist es 
wichtig, ihn richtig zu trennen?

Mit Hilfe von kindgerechten 
Büchern, Bildern und Filmen 
lernten die Kinder verschiedene 
Müllarten kennen und erfuhren, 
wie aus alten Materialien neue 
Produkte entstehen können. 

Dabei wurde schnell deutlich, 
dass richtige Mülltrennung 
einen wichtigen Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt leistet.
Besonders spannend war der 
praktische Teil des Projekts. Die 
Kinder sortierten verschiede-
ne Abfälle selbstständig in die 
passenden Tonnen und übten 
spielerisch die Mülltrennung. 
Außerdem erkundeten wir ge-
meinsam, wo und wie im Kin-
dergarten Papier, Verpackun-
gen, Bioabfälle und Restmüll 
gesammelt werden.

Durch das Projekt entwickelten 
die Kinder ein Bewusstsein für 
einen achtsamen Umgang mit 
Ressourcen und lernten, dass 
jeder – auch schon die Kleinsten 
– etwas für den Umweltschutz 
tun kann. Mit viel Freude und 
Neugier wurden die neuen 
Kenntnisse im Kindergarten-
alltag direkt umgesetzt.

Wir sind stolz auf unsere kleinen 
Umweltschützerinnen und Um-
weltschützer, die nun wissen: 
Müll richtig zu trennen ist ein 

wichtiger Schritt für eine saube-
re und gesunde Umwelt. 

LINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1 · 83250 Marquartstein
Tel.: 08641 97810 · Fax: 08641 978122
www.wittich.de

Heimat.
Ihre regionalen Zeitungen.

©christophstoeckl - stock.adobe.com



AUSGABE 07/26	 GE M E IN DE N AC H RI C H T E N  S C H N A IT S E E 	 9

Sommerliche Grüße aus dem Hort
Nach unseren Verhandlungen 
mit dem Kindergarten konnten 
wir die Auslöse für den Mai-
baum auch Ruckzuck umsetzen. 
Der Hort ist mit dem Bus nach 
Trostberg gefahren ins Kino, wir 
haben uns „Super Mario Galaxy“ 
gemeinsam angeschaut. Ge-
mütlich mit Popcorn bepackt 
haben wir den Film auf Kosten 
des Kindergartens sehr genos-
sen. Anschließend eine leckere 
Kugel Eis und ein Besuch am 
Spielplatz, ging es dann am 
späten Nachmittag auch schon 
wieder zurück nach Hause.

In der ersten Ferienwoche war 
gleich wieder einiges geboten, 

wir haben Flatterbälle gebastelt 
und natürlich sofort getestet, 
leider haben die meisten Bälle 
den würfen nicht so gut stand-
gehalten.
Der große Ausflug in den Ferien 
ging zusammen nach München 
in die Allianz Arena, auf den 
Spuren des FC Bayern konnten 
wir die riesige Arena erkunden, 
hier war natürlich wichtig zu 
wissen, was die Arena kostet 
und wie viele Menschen hier 
Platz finden. Die Umkleideka-
binen durften wir auch erkun-
den, das war schon wirklich sehr 
spannend. 
An den restlichen Tagen haben 
wir noch Eis selber gemacht, war 

eine tolle Abkühlung gegen die 
Hitze und T-Shirts gebatikt.

Wir sind nun im Schuljahres-
endspurt und lassen uns über-
raschen was uns bis zu den 
Sommerferien noch so erwar-
tet. Am Koch- und Backtag gab 

es eine Erdbeermilch, einige 
Kinder haben sich die Milch 
noch mit Schokolade verfeinert. 
Außerdem haben wir unseren 
Vorrat an Holunderblütensirup 
aufgestockt, da endlich die Blü-
ten reif waren.

WILLKOMMEN AUF DER KINDERSEITE!

 

 

Ihr Gerät hat Sie im Stich gelassen 
oder eine Reparatur ist nicht mehr 

wirtschaftlich? 
 

 

    

Wir haben sofort die Lösung ! 

Eine große Auswahl an 
Rasenmähern und Traktoren 

finden Sie in unserer 
Ausstellungshalle.  

Mitnahme sofort möglich. 

Text/Bild: Katholische Kirchenstiftung St. Laurentius Kinderhort „Große Adler“
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Nachbericht Fronleichnam am 04.06.2026

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei bestem Wetter fand unsere diesjährige Fronleichnamsprozession am 4. Juni statt. Viele Gemeinde-
mitglieder kamen zusammen, um diesen besonderen Feiertag gemeinsam zu feiern. 

Nach dem Gottesdienst zog die Prozession durch die festlich geschmückten Straßen unseres Ortes zu vier 
liebevoll gestalteten Stationen, die unter den Themen Glaube, Liebe, Hoffnung und Vertrauen standen. Die 
Texte und Gebete luden immer wieder dazu ein, kurz innezuhalten und sich neu bewusst zu machen, wie 
wertvoll diese Gedanken für unseren Alltag sind.  

Für eine festliche und würdevolle Atmosphäre sorgten der Musikverein mit seiner musikalischen 
Umrahmung, der Kirchenchor mit seinen schönen Gesängen sowie die zahlreichen Ortsvereine mit ihren 
Fahnenabordnungen. Gemeinsam unterwegs zu sein und den Glauben zu feiern, machte die Prozession 
zu einem schönen Erlebnis für unsere Pfarrgemeinde. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieses schönen Festtages 
beigetragen haben.  

 

   

Im Anschluss durften sich unsere Ministrantinnen und Ministranten 
aus der ganzen Pfarrgemeinde über eine ganz besondere Einladung 
freuen: Unser Pfarrer Mario Friedl hat sie zum Grillen in seinen 
Garten eingeladen. Mit der Unterstützung von Silke kümmerte er sich 
um das leibliche Wohl der Kinder und Jugendlichen. Bei leckeren 
Grillspezialitäten, kühlen Getränken und bester Stimmung wurde 
gelacht, geratscht und Fußball gespielt.  

Schnaitsee bewirtet Pfingstwallfahrer
Am Pfingstsonntag durften wir 
wieder knapp 300 Wallfahrer in 
Schnaitsee begrüßen. Nach ei-
ner kurzen Stärkung beim TSV 

Schnaitsee am Verkaufsstand 
und den örtlichen Lokalen, 
gab’s noch einen Gottesdienst 
in der Schnaitseer Kirche. 

Im Anschluss ging es für die 
Damen und Herren dann nach 
Garching an der Alz weiter.

Vielen Dank an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer für eure 
Unterstützung. 

Text/Bild: TSV Schnaitsee
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Neuwahlen beim Leonhardiverein St. Leonhard am Buchat
Unter Wahlleitung des 2. Bürgermeisters Paul Wimmer wurde die Wahl ordnungsgemäß durchgeführt

Im Amt bestätigt wurden der 
erste Vorsitzende Robert Hiebl 
sen., der zweite Vorsitzende 
Günther Pilger sowie der Kassier 
Sebastian Christlhuber mit den 
Beisitzern Anton Blumoser und 
Michael Steffinger.

Das Amt des Schriftführers 
übergab Sepp Schmied an Sa-
bine Schlank. Hinzu kamen die 
neugewählten Beisitzer Sabina 
Schmid, Michael Scholz, Peter 
Schachner, Cilli Lamprecht jun. 
Sowie Daniela Arnold.

Wir bedanken uns bei den nicht 
mehr zur Wahl angetretenen 
Kollegen: Schriftführer Sepp 
Schmied mit den Beisitzern Hans 
Blumoser, Anton Reinhard und 

Josef Kobler für die langjährige 
Vereinstätigkeit.

Wir trauern um unsere verstorbe-
nen Vereinsmitglieder Andreas 
Altenweger, Mitorganisator der 

Umritte sowie Thomas Liebhard 
ehemaliges Gründungsmitglied.�

Die Vorstandschaft

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Berge, Musik und Glaube zusammenkommen 
 

Viele Gemeindebürger aus dem Pfarrverband sind am 14.06.2026 der Einladung zur Bergmesse an der Streichenkirche 
in Schleching gefolgt. Bei bestem Wetter – angenehm frisch, leicht windig, aber trocken – konnten die Besucher den 
Gottesdienst in der wunderschönen Bergkulisse genießen. 
 

Unser Pfarrer Mario Friedl gestaltete die Messe wieder sehr menschlich und locker. Mit seinen passenden Worten und 
seiner offenen Art sorgte er für eine angenehme und feierliche Atmosphäre. 
 

 

 

 

Die Ü-30-Bläser des Musikvereins Schnaitsee übernahmen die musikalische Gestaltung 
der Bergmesse. Mit ihren stimmungsvollen Klängen begeisterten sie die Besucher und 
erhielten dafür viel Applaus. Auch Pfarrer Mario Friedl erhielt zum Abschluss einen 
kräftigen Applaus für die schöne Gestaltung des Gottesdienstes. 
 

 
So durften alle einen gelungenen Gottesdienst in schöner Gemeinschaft und inmitten der herrlichen Natur erleben. 

 

 

Nachbericht Bergmesse 14.06.2026
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Flohmarkt in Waldhausen

Am Muttertag verwandelte sich 
Waldhausen in der Schnaitsee 
in ein lebendiges Paradies für 
Flohmarktfreunde. Zahlreiche 
Besucher strömten zwischen  

8 und 13 Uhr in die Pfarrhof-
straße, Lackmaier-Straße, Hai-
der-Straße, den Stummer-Weg 
sowie die Altenburger-Straße, 
wo sich neben vielen externen 

Ausstellern auch nahezu alle 
Nachbarn am großen Dorffloh-
markt beteiligten.

Bereits zur Begrüßung wartete 
auf jede Ausstellerin eine Rose 
– eine liebevolle Geste passend 
zum Muttertag. An den liebevoll 
gestalteten Verkaufsständen 
wechselten zahlreiche Raritä-
ten, Sammlerstücke und auch 
viele neuwertige Artikel ihre 
Besitzer. Der große Besucher-
andrang sorgte den ganzen Vor-
mittag über für reges Treiben 
und eine ausgesprochen gute 
Stimmung.

Auch kulinarisch hatte der Floh-
markt einiges zu bieten: Gegen 
den morgendlichen Hunger 
wurden Weißwürste mit Brezen 
serviert, zur Mittagszeit lockten 
Spezialitäten vom Grill sowie 

backfrische Pizza zahlreiche 
Gäste an.

Das herrliche Frühlingswetter 
trug zusätzlich zur angeneh-
men Marktatmosphäre bei. 
Neben dem Stöbern und Han-
deln entstanden immer wieder 
interessante Fachgespräche un-
ter Sammlern, Flohmarktliebha-
bern und Besuchern. Der Floh-
markt in Waldhausen erwies 
sich damit erneut als geselliges 
Ereignis, das Nachbarschaft, Ge-
meinschaft und Begeisterung 
für besondere Fundstücke auf 
gelungene Weise miteinander 
verband.

Ein Großer Dank ergeht an die 
Anwohner und Grundbesitzer, 
ohne deren positive Grundein-
stellung wäre der Markt nicht 
möglich gewesen. 

Text/Bild: Gemeinde Schnaitsee
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Ausflug vom Gartenbauverein 
Waldhausen – über die 
Donaustrudel in den Himalaya

Bei bestem Ausflugswetter 
und mit vollem Bus gelang den 
Verantwortlichen vom Garten-
bauverein Waldhausen um 
Vorstand Hans Schmid kürzlich 
wieder ein toller und erlebnis-
reicher Ausflug. 

Erstes Ziel in Regensburg war 
die historische Strudelfahrt auf 
der Donau. Früher waren diese 
Strudel für die Schifffahrt ein 
gefährliches Hindernis, heute 
kann man die Fahrt entspannt 
genießen und dabei vom Boot 
aus die malerische Altstadt von 
Regensburg bestaunen. Die 
Mittagspause nutzten die meis-
ten Gartenbaufreunde auch für 
einen kurzen Stadtbummel und 
besichtigten die wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten wie Dom 
und Steinerne Brücke. 
Am Nachmittag stand dann 
der „Nepal-Himalaya-Park“ in 
Wiesent ein paar Kilometer 
donauabwärts auf dem Pro-
gramm. Auf knapp 9 Hektar 
konnte jeder auf eigene Faust 
den Park mit seinen asiatischen 
Kunstwerken und dem nepale-
sischen Tempel inmitten eines 
artenreichen Staudenparks er-
kunden. Es wurden auch Füh-
rungen angeboten, bei denen 
die Gärtner Interessantes und 
Kurioses über die Pflanzenwelt 
zu erzählen wussten. Mit einer 
Einkehr in Taufkirchen ließ der 
Gartenbauverein Waldhausen 
diesen schönen Ausflug aus-
klingen.

Bienenwissen für Kinder: 
Bienenzuchtverein spendet 
Heftchen an Bücherei und 
Kindergärten

Der Bienenzuchtverein Schnait 
see hat der Bücherei in Schnait 
see mehrere Kinderheftchen der 
Reihe „Benny Blu“ zum Thema 
Bienen kostenlos übergeben. 
Büchereileiterin Maria Hartl 
zeigte sich über die Spende sehr 
erfreut. Die kindgerecht gestal-
teten Büchlein sollen künftig 
besonders den Vorschulkindern 
in der Bücherei angeboten wer-
den.
Auch die Kindergärten in Wald-
hausen und Schnaitsee erhielten 
einige Exemplare. In den Heft-

chen wird mit vielen Malbildern 
und einfachen Erklärungen das 
Leben der Honigbiene im Bie-
nenstaat anschaulich vermittelt. 
Spielerisch erfahren die Kinder 
dabei Wissenswertes über die 
Aufgaben der Bienen, das Leben 
im Bienenstock sowie die Bedeu-
tung der Honigbiene für Natur 
und Umwelt.
Mit der Aktion möchte der Bie-
nenzuchtverein schon bei den 
jüngsten Kindern Interesse für 
die Natur und die wichtige Ar-
beit der Bienen wecken.

Gruppenfoto vor dem nepalesischen Tempel im Nepal Himalayapark

PRAXIS FÜR ENERGETISCHE BEGLEITUNG 
für mehr Balance & Wohlbefinden

Verena Schmidinger 
(nach der Matthias Dickmann Methode)

SANFTE FREQUENZ-ANWENDUNGEN

SANFTE FREQUENZ-ANWENDUNGEN FÜR KÖRPER, GEIST & SEELE

SOFTLASER
Sanfte Lichtimpulse

MAGNETFELD
Unterstützung auf 

Zellebene

BIOFREQUENZEN 
Frequenzen für 
mehr Harmonie

Lampertsham 1
83530 Schnaitsee

0171 / 6038147
Termine nach Vereinbarung

Text/Bild: Bienenzuchtverein Schnaitsee
Text/Bild: Manfred Heistracher 
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Kinderchor und Album-Release: 
Schnaitseer Band „Anheizholz“ lädt 
zum besonderen Konzertabend

Die Schnaitseer Band Anheiz-
holz feiert am Freitag, den  
3. Oktober 2026, die Veröffent-
lichung ihres ersten Albums 
„Funkenflug“ mit einem gro-
ßen Release-Konzert im Fest-
saal Schnaitsee. Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen. Einlass ist 
ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 
20 Uhr.

Ein besonderes Highlight des 
Abends wird ein eigens zusam-
mengestellter Kinderchor sein, 
der gemeinsam mit der Band 
bei den beliebten Liedern 
„D’Sunn kumd raus“ und „Star 
vo Rosenheim“ auf der Bühne 
stehen wird.

Für diesen Kinderchor kön-
nen sich aktuell noch Kinder 
anmelden, die Lust haben 
mitzusingen und Teil des Kon-
zertabends zu werden. Die 
teilnehmenden Kinder erhal-
ten freien Eintritt sowie einen 
Snack und ein Getränk. Die Pro-
ben finden teilweise bereits in 
den Sommerferien statt. Wei-
tere Informationen zum Ablauf 
erhalten die Familien nach 
der Anmeldung. Interessierte  

Eltern können sich per E-Mail an  
info@anheizholz.com melden.

Musikalisch erwartet die Be-
sucher ein atmosphärischer 
Abend zwischen bairischer Mu-
sik, modernem Folk-Pop und na-
turverbundenen Klangwelten. 
Neben den neuen Songs vom 
Album „Funkenflug“ dürfen sich 
die Gäste auch auf besondere 
musikalische Unterstützung 
freuen: Als Support-Act ist Mi-
cha Kern - der Gitarrenmann aus 
Übersee mit dabei.

Tickets (VVK 20€, AK 24€, er-
mäßigt 10 €) gibt es bei Edeka 
Scherer in Schnaitsee im Vor-
verkauf sowie per E-Mail unter 
info@anheizholz.com.

„Anheizholz“ freut sich auf ei-
nen besonderen musikalischen 
Abend gemeinsam mit vielen 
Menschen aus der Region.

Weitere Informationen zur 
Musik von „Anheizholz“ unter 
www.anheizholz.com sowie 
Musikvideos und Hörbeispiele 
auf YouTube, Spotify und Co.

Reinigung Maibaum – Burschen- 
und Trachtenverein Schnaitsee
Unter dem Motto „Schnaitsee 
glänzt“ haben der Burschen-
verein Schnaitsee und der 
Trachtenverein Schnaitsee ge-
meinsam die Maibaumtafeln 
wieder montiert. Die kunstvoll 
gestalteten Motivtafeln werden 
jedes Jahr vor dem Winter ab-
genommen, um sie vor Witte-
rungseinflüssen zu schützen. 
In diesem Jahr stand zusätz-
lich eine aufwendige farbliche 
Überarbeitung an.
Mit großem Einsatz wirkten 
zahlreiche Mitglieder beider 
Vereine bei den Arbeiten mit. 
Zunächst mussten die einzel-
nen Motivtafeln sorgfältig zer-
legt und mit Seifenwasser ge-
reinigt werden. Anschließend 
wurden sie von Maler Eder aus 

Obing farblich ausgebessert 
und aufgefrischt.
Nach den Vorarbeiten ging es 
mit Hilfe einer Hebebühne in 
luftige Höhe: Stück für Stück 
wurden die restaurierten Ta-
feln wieder am Maibaum ange-
bracht. Die Arbeiten erwiesen 
sich als äußerst zeitintensiv, 
doch dank der guten Zusam-
menarbeit und des großen 
Engagements aller Beteiligten 
konnte das Projekt erfolgreich 
abgeschlossen werden.
Zur Belohnung durfte natürlich 
auch eine gemeinsame Brotzeit 
nicht fehlen. Mit dem frisch he-
rausgeputzten Maibaum zeigt 
sich einmal mehr: Schnaitsee 
glänzt – und der Zusammenhalt 
in den Vereinen ebenso.

Ihre regionalen Zeitungen

Text/Bild: „Anheizholz“ Text/Bild: Gemeinde Schnaitsee
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Gartenbauverein – Kindergruppe „Schubkarrnschiaba“  
besucht den Straußenhof in Allerding
Die Kindergruppe „Schubkarrn-
schiaba“ des Gartenbauvereins 
Schnaitsee unternahm einen 
Ausflug zum Straußenhof Scherr 
in Allerding bei Schnaitsee. 

Ramona Scherr erklärte viel Wis-
senswertes über die Straußen-
vögel. Interessiert begutachte-
ten die Kinder die Strauße im 
Freigehege und durften sogar 
zwei Küken im Arm halten. Die 
Kinder bestaunten ein großes 
Straußenei, das das Gegenge-
wicht von 21 Hühnereiern er-
gab. Die Bruchfestigkeit eines 
Eies testen die Kinder, indem 
sie sich auf das Ei stellten. Auch 
das Gewicht von Erwachsenen 
überstand das Ei unbeschadet. 
Anschließend durfte das Ei mit 

einem Hämmerchen aufge-
klopft werden und wurde als 
Rührei von den Kindern ver-
kostet. 

Zum Abschluss der Exkursion 
gab es noch für jeden ein Bau-
ernhofeis.

Als Dank für ihre Ausführungen 
und die Verköstigung erhielt 
Ramona Scherr einen schönen 
Margeritenstock.

Stettner GmbH

Gewerbestr. 20 · 83530 Schnaitsee

Tel.: 08074 26099-0

Fax: 08074 26099-80

info@stettner-gmbh.de

www.stettner-maschinenbau.de

STETTNER
Maschinen- und Metallbau Hydraulik- und Reifenservice

Gas- und ErsatzteilhandelLand- und Baumaschinentechnik

Fertigung und Umbau

von Sondermaschinen

Claas Partnerhändler

Vertrieb, Service und

Reparatur aller Marken

Gashandel

technisch und brennbar

Metallbau

Treppen, Geländer,

Hallen uvm.

Text/Bild: Gemeinde Schnaitsee
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Herbert Strauch neuer Vorsitzender  
der LAG Chiemgauer Seenplatte

Der „Chiemgauer Seenplatte 
e.V.“ hat bei seiner Mitglie-
derversammlung im Haus für 
Kinder und Vereine in Ame-
rang die Vorstandschaft neu 
gewählt und zugleich für neue 
LEADER-Projekte in der Region 
geworben. Neuer Vorsitzender 
ist der Überseer Bürgermeister 
Herbert Strauch.

Zu Beginn der Versammlung 
blickten der bisherige Vorsit-
zende Sepp Reithmeier und Ge-
schäftsführer Christian Fechter 
auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
mit verschiedenen LEADER-Ak-
tivitäten und Maßnahmen des 
Bürgerengagements zurück. 
Die Mitgliederversammlung 
entlastete die Vorstandschaft 
einstimmig und beschloss zu-
dem den Haushaltsplan 2026.

Im Vorfeld der Neuwahlen 
dankte Sepp Reithmeier den 
aus dem Vorstand ausgeschie-
denen Mitgliedern Inge Grai-
chen und Monika Leiser für ihr 
langjähriges Engagement seit 
den Anfängen der LEADER-
Region Chiemgauer Seenplatte.

Da Reithmeier nach seiner Zeit 
als Bürgermeister satzungsge-

mäß nicht erneut für den Vor-
sitz kandidieren konnte, stand 
turnusgemäß auch an der 
Spitze des Vereins ein Wech-
sel an. Zum neuen Vorsitzen-
den wurde Herbert Strauch,  
1. Bürgermeister der Gemein-
de Übersee, gewählt. Konrad 
Linner bleibt 2. Vorsitzender. 
Dem Vorstand gehören außer-
dem Fedor Volckmar-Frentzel, 
Daniel Mair, Johanna Goder, 
Sabine Löw-Wurmannstetter 

sowie Sepp Reithmeier als Bei-
sitzer an. Neu in das Gremium 
gewählt wurden Friederike 
Kayser-Bücker aus Wasserburg 
sowie der Chieminger Bürger-
meister Stefan Reichelt.

Herbert Strauch dankte seinem 
Vorgänger Sepp Reithmeier 
ausdrücklich für dessen lang-
jähriges Engagement und sei-
nen großen Einsatz für die Ent-
wicklung der LEADER-Region. 

Gleichzeitig machte der neue 
Vorsitzende deutlich, dass die 
LAG Chiemgauer Seenplatte 
weiterhin auf neue Ideen und 
Projekte setzen wolle. Viele 
Vorhaben ließen sich mit LEA-
DER-Unterstützung deutlich 
unkomplizierter umsetzen als 
oft angenommen.

Dabei verwiesen die Verant-
wortlichen auch auf die aktuelle 
Fördersituation: 
Die der Region zugeteilten 
LEADER-Mittel sind zunächst 
bis Ende Januar 2027 fest zu-
gesichert. Anschließend wird 
bayernweit geprüft, welche 
Gelder bereits in genehmigten 
Projekten gebunden sind und 
ob gegebenenfalls eine Umver-
teilung zwischen den LEADER-
Gruppen erfolgt. Gemeinden, 
Vereine, Unternehmen und In-
itiativen wurden deshalb dazu 
aufgerufen, neue Projektideen 
möglichst frühzeitig anzuge-
hen und sich rechtzeitig mit der 
LAG Chiemgauer Seenplatte in 
Verbindung zu setzen, um die 
vorhandenen Fördermöglich-
keiten bestmöglich für die Re-
gion zu nutzen.

Text: LAG Chiemgauer Seenplatte.

Der neu gewählte Vorstand (von links): Konrad Linner - 1.Bgm. Amerang, Da-
niel Mair - 1.Bgm. Frasdorf, Friederike Kayser-Büker, Herbert Strauch - 1.Bgm. 
Übersee, Sabine Löw-Wurmannstetter, Fedor Volckmar-Frentzel, Sepp Reith-
meier, Stefan Reichelt - 1.Bgm. Chieming. Foto: LAG Chiemgauer Seenplatte.

Das „TSV Schnaitsee-Jubiläumstrikot“ ist da!
Pünktlich zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum präsentiert 
der „TSV Schnaitsee“ ein ganz 
besonderes Highlight: das ei-
gens designte Jubiläumstrikot! 
Die rot-weiß gestreiften Trikots 
erinnern dabei an die lange 
Tradition des Vereins, denn 
bereits in den 30er- und 60er-
Jahren liefen die Schnaitseer 
Fußballer in gestreiften Ober-
teilen auf. Besondere Akzente 
setzen dabei das TSV100-Logo 
auf den Ärmeln sowie das Logo 
des Hauptsponsors  Schön-
reiter Baustoffe. „In diesem 
Zusammenhang möchten wir 
uns ganz herzlich nochmal bei  

Andreas Schönreiter und seiner 
Familie für die jahrelange Unter-
stützung bedanken“, berichtet 
TSV-Vorstand Eric Löffelmann. 
Ihr Engagement habe vieles in 
Schnaitsee und für den Verein 
erst möglich gemacht.
Doch nicht nur die Fußballer 
durften sich über das neue Tri-
kot freuen: Auch für die TSV-Fans 
wurde das Jubiläumstrikot pro-
duziert und kann ab sofort bei 
„Team- und Skiwerk“ in Schnaits-
ee (Kirchenweg 4, ehem. Pimpl) 
erworben werden. Erhältlich 
sind sowohl Erwachsenen- als 
auch Kindergrößen.

Text/Bild: TSV Schnaitsee
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Besuch auf Schloss Egglkofen – Heimatverein Schnaitsee  
auf den Spuren von Graf Montgelas
Montgelas – oder genauer Ma-
ximilian Joseph Graf von Mont-
gelas – die meisten haben die-
sen Namen schon mal gehört. 
Aber wer war dieser Graf, wann 
hat er gelebt und weshalb kennt 
man den Namen heute noch? 
Dieser Frage ging der Heimat-
verein Schnaitsee beim letzten 
Ausflug nach Egglkofen nach.  
Dort wurde man von Stephan 
Birnkammer empfangen, der 
als Vorstand der Montgelas-
Stiftung ein ausgezeichneter 
Kenner des bayerischen Super-
ministers ist, der einst von 1799 
bis 1817 Bayern zu einem der 
modernsten Staaten der dama-
ligen Zeit machte. Als Schwie-
gersohn des 2015 verstorbenen 
Rudolf Konrad Graf von Mont-
gelas ist er aber auch bestens 
informiert über die vielen Ge-
nerationen dieser Familie, die 
allein im Raum Vilsbiburg 3 
Schlösser besaß. 

Stephan Birnkammer öffne-
te für den Heimatverein das 
eigentlich private Schloss 
und stellte die Geschichte der 
Familie, des Schlosses aber 
auch die einzelnen Räume im 
Erdgeschoss vor. Der Kern des 
Schlosses wird dem späten 
Mittelalter zugeordnet, 1833 
erwarb es dann Maximilian Jo-
seph Graf von Montgelas. Seit 
knapp zwei Jahrhunderten ist 
es also im Familienbesitz und 
hat schon so manche Verände-
rung erfahren. Aktuell versucht 
die Stiftung dem Schloss wie-
der Leben einzuhauchen, früher 

hatten hier gut 50 Personen auf 
der Schlossanlage samt Brau-
erei gearbeitet. Deshalb hat 
man in den letzten Jahren be-
reits die Heiligkreuzkapelle und 
den alten Gutshof saniert, nun 
ist das Schloss selbst dran. Im 
Erdgeschoss sind die Arbeiten 
abgeschlossen, die Räume wie 
der lange Gewölbeflur, die alte 
Schlossküche und die Haus-
kapelle machten reichlich Ein-
druck auf die Besucher. Beim 
Rundgang gab es viele Details 
zu entdecken, allein schon die 
Außenmauer mit einer Wand-
stärke von 150 cm erstaunte. 

Nach einem kurzen Spazier-
gang durch den Schlosspark 
besichtigte man auch die 
Heiligkreuzkapelle mit darun-
terliegender Gruft der Familie 
Montgelas. Eine Besonderheit 
in der Kapelle waren die Wän-
de aus Stuckmarmor, eine ganz 
seltene Ausstattung. Auf dem 
Schlossgelände befindet sich 
in einem Nebengebäude auch 
eine Hausbrennerei, die 1984 
von seiner Schwiegermutter ge-
gründet worden war. Als „bren-
nende Gräfin“ Erna von Mont-
gelas war sie weitum bekannt, 
meinte Stephan Birnkammer 
dazu augenzwinkernd.

Nach sehr kurzweiligen 2 Stun-
den auf dem Schlossgelände 
war die nächste Station der 
Stadtplatz des benachbarten 
Neumarkt St. Veit. Mit nur gut 
6.000 Einwohnern ist dieser 
Ort eine der kleinsten Städte in 

Oberbayern, der rechteckige 
Stadtplatz mit seinen beiden 
Toren an den Enden lässt noch 
heute eine gewisse Bedeutung 
für die Umgebung erahnen. 

Abschließend ging es bei dieser 
Halbtagesfahrt vom Heimatver-
ein mit 30 Gästen auf den Som-

merkeller in Erharting. Dies ist 
einer der schönsten Biergärten 
in der Region Inn-Salzach, man 
sitzt unter Kastanien auf dem 
Eiskeller, der in kalten Wintern 
noch tatsächlich mit Eis aus 
dem nahen Weiher gefüllt wird. 
Eine Tradition, die es so kaum 
mehr gibt.

Gruppenfoto vom dem Schloss mit Stefan Birnkammer in der Mitte (blaues Sakko)

Schloss Egglkofen – Außenansicht 
vom Schlosspark aus

Der renovierte Gewölbeflur

Text/Bild: Manfred Heistracher
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Es ist soweit: der TSV Schnaitsee lädt zur Festwoche

100 Jahre Vereinsgeschichte! 
Vom 11. Juli bis zum 20. Juli 
2026 wird das Jubiläum mit 
zahlreichen Veranstaltungen 
gefeiert – direkt am Fuße des 
Fernsehturms in Schnaitsee. 
Unter dem Motto „TSV100“ soll 
das Fest zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für das Dorf und 
Verein werden, das allen Ver-
einsmitgliedern, Freunden und 

der gesamten Region in und um 
Schnaitsee gewidmet ist. Ab so-
fort sind Tischreservierungen 
für alle Veranstaltungen unter 
tsv-schnaitsee.de möglich.

Los geht’s am Samstag, den 11. 
Juli, mit einem echten Knaller: 
Unter dem Motto „Malle Live 
in Schnaitsee“ bringen Stars 
wie „Ikke Hüftgold“, „Kreisliga-

legende“ und „DJ Düse“ Par-
tystimmung ins Festzelt am 
Fernsehturm. Mit einem „Beer-
Pong-Turnier“ und weiteren 
Mallorca-Extras soll der perfek-
te Start in die Jubiläumswoche 
garantiert werden.
Tickets gibt’s direkt in allen Fi-
lialen von EDEKA Scherer oder 
online.

„Der offizielle Bieranstich folgt 
dann am Donnerstag, den 16. 
Juli, beim Tag der Betriebe und 
Vereine. Und am Freitagabend 
sorgt das „Postamt Trio“ für ein 
stimmungsvolles Wein- und 
Bierfest“, erhofft sich Festleiter 
Roman Jellbauer. 

Der feierliche Höhepunkt der 
Festwoche soll aber dann der 
Festsonntag werden. Mit einem 
Festgottesdienst und einem 
großen Festzug durch Schnait-
see möchte der Verein auf ein 
Jahrhundert Vereinsgeschich-
te zurückblicken. Begleitet 

wird der Tag von traditioneller 
Musik des Musikvereins sowie 
den mitreißenden Klängen der 
Bayern Rocker.

Zum Abschluss der Festwo-
che lädt zuerst die Gemeinde 
Schnaitsee am Montag, den 20. 
Juli, noch zum Seniorennach-
mittag ein, ehe der TSV dann 
mit Kesselfleisch, Spareribs und 
bayerischer Musik der „Duanix 
Musi“ das Fest zünftig ausklin-
gen lässt. Festwirt Alexander 
Gröss sorgt dabei für kulinari-
sche Höhepunkte aus der regio-
nalen Küche.

TSV-Vorsitzender Eric Löffel-
mann freut sich schon jetzt mit 
seinem Team (siehe Foto) auf 
das Fest: „Der TSV Schnaitsee 
blickt auf eine lange und er-
folgreiche Vereinsgeschichte 
zurück – und das soll gebüh-
rend gefeiert werden.“

Text: TSV Schnaitsee, 
Bild: Sabrina Klaffl

TSV Schnaitsee steigt trotz überragender Fanfront ab
Trotz einer unglaublichen Fan-
Kulisse mussten sich die Rot-
Weißen im Relegationsspiel 
um die Kreisklasse mit 3:6 dem 
„SV Pang“ geschlagen geben. 
Aus dem Schnaitseer Lager und 
von der roten Fanwand schallte 
es aber über den ganzen Fuß-
ballplatz: „Wir kommen wieder, 
keine Frage!“ 

In Bad Endorf erwischten die 
Schnaitseer keinen guten Tag 
und Mittermayr & Co. mussten 
schon früh einem 0:2 Rückstand 
hinterherlaufen. Die Rot-Wei-
ßen bewiesen aber Nehmer-
qualitäten und kamen durch 
Manuel Stöckl und Tobias Fritz 
zum Ausgleich, nur um post-
wendend erneut einen Gegen-
treffer zu schlucken – 2:3. 

Wieder sollte man den Aus-
gleich erzielen, denn Spieler-
trainer Michael Neumeier 
vollendete einen gut vorge-
tragenen Vorstoß zum 3:3. Mit 
dem Halbzeitpfiff ging Pang 
aber zum wiederholten Male in 
Führung und das sollte schluss-
endlich auch zu viel für die Fern-
sehturmkicker sein.

Sieben Tore  
im ersten Durchgang
In Durchgang zwei schaffte 
Pang den Knock-Out, denn 
Thomas Mooslechner stellte 
per Elfmeter auf 3:5. Dieses 
Mal kamen die Männer von der 
Kirchensurer Straße nicht mehr 
zurück und mussten in der 67. 
Spielminute auch noch das 3:6 
hinnehmen. Vom TSV kam an-
schließend wenig Zwingendes 
und so muss man den Gang in 
die A-Klasse angehen.

Unterm Strich fand man – wie 
auch im Relegationsspiel – 
über weite Teile der Rückrunde 
kaum zu Stabilität, musste mit 
vielen Widerständen kämpfen 
und steigt so nach vier Jahren 
Kreisklasse in die A-Klasse ab. 
Ob man erneut lange Jahre 
dort verbringen muss oder zum 
zeitnahen Comeback ansetzt 
wird sich mit der Zeit zeigen. 
Natürlich auch an dieser Stelle 
nochmal Glückwunsch zu ei-
nem völlig verdienten Aufstieg 
nach Pang! 
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Nachbericht Wallfahrt Altötting 16.05.26
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die diesjährige Pfarrverbandswallfahrt nach Altötting am Samstag, den 16.05.2026, war 
wieder ein schönes gemeinsames Erlebnis für alle Beteiligten. Das Wetter zeigte sich zwar 
eher von seiner frischen und grauen Seite, hatte aber immerhin ein Einsehen und ließ den 
Regen zuhause – beste Bedingungen also für alle, die sich auf den Weg machten. 

Mit dem Fahrrad starteten 13 motivierte Teilnehmer ab Waldhausen Richtung Altötting. 
Einige gingen den Kreuzweg von Heiligenstatt bis nach Altötting zu Fuß, während der 
restliche Teil der Gruppe entspannt mit dem Bus anreiste. 

In der St. Konrad Kirche trafen sich schließlich rund 50 Wallfahrer aus dem Pfarrverband 
Schnaitsee zum gemeinsamen Gottesdienst. Dort konnten sich dann alle wieder aufwärmen, 
durchschnaufen und gemeinsam feiern. 

So wurde die Wallfahrt nach Altötting auch heuer wieder zu einem schönen Tag voller 
Gemeinschaft, guter Gespräche und vieler netter Begegnungen.  

Und eines steht fest:  
Egal ob mit Fahrrad, zu Fuß oder mit dem Bus – Hauptsache, man kommt gemeinsam an. 

 

   

 

250 Schnaitseer in Bad Endorf
Was man auf dem Platz nicht 
schaffte, schaffte man in be-
eindruckender Weise auf den 
Rängen! Gleich mit drei voll 
besetzten Fanbussen waren die 
zahlreichen Schnaitseer Fans 
nach Endorf angereist und das, 
obwohl man gegen den Abstieg 
spielte, um dann über 90 Mi-
nuten (und darüber hinaus) ei-
nen top organisierten Support 
abzuliefern, der in der Form 
so sicherlich seines Gleichens 
sucht. In diesem Sinne auch 
nochmal aus dem Kreise der 
Mannschaft ein großes Danke-

schön an alle rot-weißen Fans, 
ihr wart definitiv unschlagbar! 

Nun gilt es, die Saison abzuha-
ken, aufzuarbeiten und sich auf 
die kommende Saison vorzube-
reiten. Doch zuerst heißt es, Ab-
stand vom Fußball zu nehmen 
und sich voll und ganz auf das 
große 100-jährige Jubiläum des 
Vereins zu konzentrieren. Vom 
11. bis 20. Juli wird in Schnaits-
ee im Festzelt direkt am Fuße 
des Fernsehturms gefeiert. Die 
Schnaitseer werden sich diese 
Feier sicherlich nicht verderben 
lassen.� Text/Bild: TSV Schnaitsee
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„Gartenfest - Comeback“  
der „Schneebergler“ 

Der Trachtenverein „D‘Schneebergler 
Schnaitsee“ und vor allem die Akti-
ven laden nach längerer Pause wieder 
herzlich zum diesjährigen Gartenfest 
ein. Am 12. Juli 2026 heißen wir Euch 
im g‘miatlichen Obstgarten der Fami-
lie Vogl-Binder in Bergham herzlich 
willkommen.

Los geht’s um 14 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Außerdem gibt’s Steckerlfisch 
und Schmankerl vom Grill. Auf unsere 
kleinen Gäste warten Hüpfburg und 

Stockbrot. Für Unterhaltung sorgen 
die Auftritte der Kinder- und Jugend-
gruppe am Nachmittag und der Akti-
vengruppe am Abend. Zwischendurch 
werden auch die Schnalzer ihr Können 
zeigen. 

Auf a g‘miatliches Beisammensein 
mit Euch freuen sich: 
Die Aktiven und alle anderen 
Trachtler vom Trachtenverein 
„D‘Schneebergler Schnaitsee“ 

Text/Bild: D‘Schneebergler Schnaitsee  
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JULI - AUGUST
Tag Datum Zeit Termin Ort Veranstalter

Mi. 1.7. Basteln einer Vogeltränke Schubkarrnschiaba 
des Gartenbauverein 
Schnaitsee

Mi. 1.7. 13:30 Seniorenstammtisch Kaiserstüberl Waldhausen Senioren Waldhausen

Mi 1.7. 15:00-16:00 Seniorengymnastik 
Sommerpause bis 15.09.2026. Nächste Gymnastik ist wieder 
14-tägig ab Mittwoch, 16.09.26.

Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund 
Schnaitsee

Mi. 1.7. 19:00 Stammtisch Bistrorante Vicino Männerverein 
Schnaitsee-Kirchstätt

Fr. 3.7. Fahrt nach München, Botanischer Garten und Nymphen-
burg

Kath. Frauenbund 
Schnaitsee

Fr. 3.7. 15:00-20:00 Scherer-Cup – Sommerturniere der Fußballabteilung Fußballplatz Schnaitsee TSV Schnaitsee

Fr. 3.7. 18:30 Stammtisch Baderbräu Schnaitsee Bund Naturschutz 
Schnaitsee

Sa. 4.7. Ministrantenausflug Ziel: Bayernpark Kath. Kirche

Sa. 4.7. 8:00-20:00 Scherer-Cup – Sommerturniere der Fußballabteilung Fußballplatz Schnaitsee TSV Schnaitsee

Sa. 4.7. 19:00 Sonnwendfeier Sportplatz Waldhausen Schützenverein 
Waldhausen

So. 5.7. 16:00 Treffen interessierter Pilzfreunde – mit Christine Lechner Baderbräu Schnaitsee Bund Naturschutz 
Schnaitsee

Di. 7.7. 19:30 Stammtisch Sportheim Waldhausen Bienenzuchtverein 
Schnaitsee

Mi. 8.7. 15:00-16:00 Seniorengymnastik Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund 
Schnaitsee

Do. 9.7. BIOMÜLL

Do. 9.7. RESTMÜLL

Sa. 11.7. 19:00 Festwoche „Malle-Live Party“ mit Ikke Hüftgold & Co.

Zelt am Fernsehturm Schnaitsee

TSV Schnaitsee

Veranstalter 
Seniorennachmittag: 
Gemeinde Schnaitsee

Do. 16.7. 18:00 Festwoche „Tag der Betriebe und Vereine“ – Bieranstich 
mit dem Musikverein

Fr. 17.7. 18:00 Festwoche „Wein- und Bierfest“ mit dem Postamt Trio

So. 19.7. 08:00 Aufstellen zum Festzug

Festgottesdienst (Feldmesse)

Mo. 20.7. 12:00 Seniorennachmittag mit Kaffee/Kuchen

Mo. 20.7. 18:00 Festwoche Kesselfleisch- und Spareribsabend mit der 
„Duanix-Danzlmusi“ 

So. 12.7. 10:00 Pfarrverbands-Feldmesse in Gumpertsham Kath. Kirche

So. 12.7. 14:00 Gartenfest in Bergham Trachtenverein 
Schnaitsee

Di. 14.7. 14:00 Treff der Strickliesl‘n Dorfgemeinschaftshaus 
Waldhausen

Frauengemeinschaft 
Waldhausen

Do. 16.7. Seniorenausflug Abfahrt: 9:10 Uhr St. Leonhard – 9:20 Uhr 
Schnaitsee – 9:30 Uhr Harpfing

Ziel: Almsee im Almtal 
(Salzkammergut)

Senioren Schnaitsee

Sa. 18.7. 18:30 Jahreshauptversammlung Sportheim Waldhausen Förderverein SV 
Waldhausen

19:30 Jahreshauptversammlung Sportverein Waldhausen

Mo. 20.7. PAPIERMÜLL

Mo. 20.7. 12:00 Seniorennachmittag mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Mi. 22.7. 15:00-16:00 Seniorengymnastik Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund 
Schnaitsee

Mi. 22.7. 15:15-17:00 Kreistanz mit Rita Schäfer – Benefizveranstaltung Turnhalle Waldhausen Tukutane

Mi. 22.7. 18:30 SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES Rathaus, Sitzungssaal, 1. OG 
(barrierefrei)

Gemeinde Schnaitsee

Do. 23.7. BIOMÜLL

Do. 23.7. RESTMÜLL

Sa. 25.7. 13:00 Exkursion zu einem Bergbaumuseum Ziel: Achthal bei Teisendorf Heimatverein Schnaitsee

So. 25.7. 14:30 Hufeisentunier Sportplatz Waldhausen Sportverein Waldhausen

Sa. 25.7. 18:00 Weinfest Sportplatz Waldhausen Sportverein Waldhausen

So. 26.7. 10:00 Magdalenenfest Kirche in Kirchstätt bei Harpfing Kath. Kirche
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Mo. 27.7. 18:30 GEMEINDERATSITZUNG Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee

Di. 28.7. 19:30 Stammtisch Kaiserstüberl Waldhausen Frauengemeinschaft 
Waldhausen

Sa. 1.8. 14:00 Garagenfest FFW-Haus Schnaitsee Freiwillige Feuerwehr 
Schnaitsee

So. 2.8. 10:00 Musikalischer Frühschoppen mit den Ü30-Bläsern Musikheim Schnaitsee Musikverein Schnaitsee

Di. 4.8. 17:30 Sommerfest Ort noch offen Bienenzuchtverein 
Schnaitsee

Mi. 5.8. 13:30 Seniorenstammtisch Kaiserstüberl Waldhausen Senioren Waldhausen

Do. 6.8. BIOMÜLL

Do. 6.8. RESTMÜLL

Do. 13.8. Seniorenausflug Abfahrt 8:40 Uhr St. Leonhard - 8:50 Uhr 
Schnaitsee - 9:00 Uhr Harpfing

Ziel: Ramsau am Dachstein mit 
Lodenwalkerei

Senioren Schnaitsee

Fr. 14.8. Kräuterbuschen binden Kath. Frauenbund 
Schnaitsee

Sa. 15.8. 10:00 Patrozinium, anschl. gemütliches Beisammensein vor der 
kirche mit Brotzeit, Kaffee und Kuchen

Pfarrkirche Schnaitsee Kath. Kirche Schnaitsee

Sa 15.8. 12:00 Grillfest Sportheim Waldhausen Rauchclub Waldhausen

Mo. 17.8. PAPIERMÜLL

Do. 20.8. BIOMÜLL

Do. 20.8. RESTMÜLL

Do. 27.8. 19:00 Stammtisch Taverna Ägäis Männerverein 
Schnaitsee

Mo. 31.8. 18:30 GEMEINDERATSITZUNG Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee

STRASSENNAMEN ERZÄHLEN...

...aus der Geschichte unserer Gemeinde (8): Pfarrer-Bauer-Straße

Als Pfarrer Martin Bauer am 9. 
August 1953 überraschend ver-
storben war, wurde er „mit einem 
triumphalen Glockengeläut“ 
zu Grabe getragen. Die Bürger-
meister von Kirchstätt, Kling, St. 
Leonhard, Kirchensur und Even-
hausen trugen den Sarg, und 
der Schnaitseer Bürgermeister 
schritt mit dem Kreuz voran. 
Fünf dieser Gemeinden hatten 
ihm 1952 für seine Verdienste in 
seinem Wirkungskreis die Ehren-
bürgerwürde verliehen. 

Martin Bauer feierte 1920 in 
Oberornau seine Primiz und 
wurde nach einer Tätigkeit in 

München-Sendling 1932 als 
Pfarrer von Schnaitsee instal-
liert. Sein erstes Projekt war die 
Verlegung des Pfarrhofs von 
dem ungünstig gelegenen Ort 
Berg ins Pfarrdorf Schnaitsee. 
Trotzdem verließen 1934 der 
Pfarrer und sein Kooperator 
Esterlechner „unter großem 
Herzeleid ihr lieb gewordenes 
Zuhause“. (Foto vom Umzug)

Der alte, seit achthundert Jah-
ren bestehende Pfarrhof wurde 
samt der Kirche St. Nikolaus und 
allen Pfarrgründen an die Stif-
tung Ecksberg verkauft, die dort 
ein Heim für geistig behinderte 
Erwachsene einrichtete. 

Pfarrer Bauer ahnte damals 
noch nicht, dass schon 1940 
fünfundzwanzig dieser armen 
Menschen von den Nationalso-
zialisten nach Hartheim bei Linz 
gebracht und dort getötet wur-
den. Aber er wusste, dass von 
den neuen Machthabern eine 
große Gefahr ausging, und er 
hatte 1937 den Mut, bei der neu-
en Ausmalung der Pfarrkirche 
gut sichtbar am Chorbogen ein 
Zitat aus dem Ersten Korinther-
brief des Apostels Paulus anbrin-
gen zu lassen:

+ A + Ihr seid teuer erkauft, 
werdet nicht Sklaven der Men-
schen + Ω +

Wir können diesen Satz durch-
aus als Warnung verstehen. Die 
Schnaitseer Gläubigen wussten 
um die kritische Einstellung ih-
res Pfarrers dem Regime gegen-
über. Martin Bauer ging weiter 
seinen Weg, auf dem ihm be-
sonders die Förderung des Pries-
ternachwuchses am Herzen lag. 
Kurz vor des Pfarrers plötzlichem 
Tod feierte Ulrich Wimmer aus 
Buchet noch sein erstes Mess-
opfer. Es folgten 1956 Alfons 
Oberbauer und 1958 Josef Ham-
berger. Auf der Gedenktafel für 
Pfarrer Bauer in der Pfarrkirche 
Schnaitsee steht: „Der Wahrheit 
Lehre war in seinem Mund, kein 
Falsch auf seinen Lippen“
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